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Liebe Bürgerbusfreunde, 
 
eigentlich ist ein umfangreicheres Rundschreiben in Vorbereitung, aber zwei Anliegen sollen 
hier zunächst vorgezogen werden, weil sie dringlich sind: 
 
Zum ersten möchte ich euch und Ihnen allen im Namen des Vorstandes ein zufriedenes und 
vor allem gesundes Jahr 2010 wünschen. Wer sich für andere engagiert, trägt zunächst 
schon mal selber dazu bei, dass er zufrieden ist. Aber manches lässt sich nicht so einfach 
beeinflussen und dazu gehört dann das notwendige Glück und Gottes Segen. 
 
 
Zum zweiten geht es um die weitere Vorbereitung der Jubiläumsveranstaltung in Hemer am 
9. Mai. Nicht nur in der Landesgartenschau wird heftig gearbeitet, damit die Versammlungs-
halle rechtzeitig fertig wird. Auch unsere Planungen werden immer konkreter. Allerdings wol-
len wir hier nicht zu viel verraten. Auf jeden Fall wird es neben unserem kleinen Festakt Ge-
legenheit geben, die Landesgartenschau ausgiebig zu besuchen. Es wird gegessen und ge-
trunken, es gibt Gelegenheit, sich fachlich auszutauschen und jeder wird auch noch etwas 
mit nach Hause nehmen können. 
 
Wer schon mal einen Vorgeschmack auf die LAGA bekommen möchte, findet im Internet 
unter www.landesgartenschau-hemer.de umfangreiche Informationen und Eindrücke. 
 
Von unserer Abfrage zur voraussichtlichen Teilnehmerzahl sind schon etwa 60 % Rückmel-
dungen eingetrudelt, immerhin. Auch wenn die vorgegebene Frist inzwischen verstrichen ist, 
würden wir uns über weitere Meldungen freuen, um nicht allzu sehr ins Blaue schätzen zu 
müssen. Die bisherigen Ergebnisse lassen aber schon auf eine erfreulich hohe Beteiligung 
schließen. 
 
Zu einem Jubiläum gehört auch eine Festschrift, in der natürlich alle Bürgerbusvereine zu 
Wort kommen sollen. Es ist vorgesehen, jeden Verein durch einen kurzen Abschnitt vorzu-
stellen. Dafür brauchen wir von jedem Bürgerbusverein ein paar Hinweise und das eine oder 
andere Foto. Damit die Texte auch bei der Vielzahl interessant bleiben, soll im Wesentlichen 
auf Besonderheiten hingewiesen werden, die den jeweiligen Bürgerbusverein einzigartig 
machen. Damit sind z.B. Spezialitäten in der Busausstattung oder im Fahrplan gemeint. Viel-
leicht gibt es besondere Fahrerinnen oder Fahrer, vielleicht eine ungewöhnliche Entste-
hungsgeschichte. Wir wollen nicht die üblichen Daten auflisten, sondern eher ein interessan-
tes Lesebuch gestalten. Dazu würde auch ein Foto gehören, das am Besten im laufenden 
Betrieb mit Fahrgästen aufgenommen wurde. Auch ein Foto mit dem Bürgerbusverein wäre 
schön.  
 
Den Auftrag, das alles wieder zusammen zu stellen, hat der Journalist Jürgen Burmeister 
erhalten, der auch das Heft zum 20-Jährigen geschrieben hat. Herr Burmeister steht schon 
in den Startlöchern und wartet auf Daten, die er verarbeiten kann. Daher kommt nun der un-
angenehme Teil: Wir brauchen die Angaben möglichst schnell.  Bis Ende Januar  sollten 
Materialien von jedem Bürgerbusverein vorliegen, am besten per E-Mail , aber alle anderen 
Wege sind auch willkommen. Das dürfen ruhig Stichworte und kurze Hinweise sein, die ger-
ne spontan aus dem Stegreif notiert werden. Herr Burmeister wird das redaktionell aufarbei-
ten und sich im Zweifelsfall noch mal mit den einzelnen Vereinen in Verbindung setzen. 
 
 
Mit winterlichen Grüßen vom Niederrhein 
Franz Heckens 


